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Bundesrat David Stogmuller, Freundinnen und Freunde haben am 11. April 2018 unter der
Zahl 3475/J-BR/2018 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend ,die

13

rechtsextreme Bewegung ,Graue Wolfe* gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1, 6, 7, 8¢, 9a, 19 a bis 19 ¢ sowie 22 a und 22b:

Die Sicherheitsbehérden haben bei entsprechender Verdachtslage nach dem Sicherheits-

polizeigesetz, der Strafprozessordnung oder den sonst einschlagigen Gesetzen, sowie die
Staatschutzbehorden seit 1. Juli 2016 gemal § 1 Abs. 3 Polizeiliches Staatsschutzgesetz —
PStSG, BGBI. | Nr. 5/2016, tatig zu werden. Derartige Mallnahmen kdénnen nur gegen
konkrete Personen eingeleitet werden.

Fur eine generelle Uberprifung von Vereinen sowie flir deren Einstufung durch die
Sicherheitsbehdrden besteht nach Angaben des Bundesamts fur Verfassungsschutz und
Terrorismusbekampfung (BVT) keine Rechtsgrundlage und kann daher auch nicht erfolgen.
Angemerkt werden darf, dass es sich bei den sogenannten ,Grauen Wdlfen® nicht um einen
Verein, sondern eine Ubergeordnete Bezeichnung einer Gruppe von Menschen handelt, der

sich zahlreiche rechtsextreme Parteien und Vereine als nahe stehend betrachten.

Zu den Fragen 2 und 3:

Entsprechende Statistiken werden vom BVT nicht geflihrt. Es besteht nach Angabe des BVT

auch keine Rechtsgrundlage fir die Sicherheitsbehdrden derartige Daten zu erheben.
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Im Vereinsgesetz ist explizit geregelt, welche Auskunfte und Daten den Vereinsbehdrden zur
Verfugung gestellt werden mussen und welche Daten in das Zentrale Vereinsregister
aufgenommen werden mussen. Die Anzahl der Mitglieder finden sich dabei ebenso wenig
wie eine Rechtsgrundlage flir Mitgliedererhebungen bei Vereinen.

Noch viel weniger kdnnen daher fundierte, seriése Aussagen Uber ,Mitglieder” einer Gruppe
von Menschen wie die ,Grauen Woélfe* getroffen werden.

Im Ubrigen sind Meinungen und Einschatzungen nicht Gegenstand des parlamentarischen

Interpellationsrechtes.

Zu den Fragen 4, 5, 8 bis 14:
Es wird auf die Beantwortung der gleichlautenden parlamentarischen Anfrage 3141/J-
BR/2016 vom 11. April 2016 (2911/AB-BR/2016) verwiesen.

Zu Frage 15:
Die Malnahmen umfassen neben der Intensivierung der Zusammenarbeit mit den

Landesdmtern Verfassungsschutz und Terrorismusbekadmpfung (z.B. zahlreiche Tagungen
bzw. Arbeitsbesprechungen) die laufende Schulung und Sensibilisierung im Rahmen von
Kursen und Vortrdgen (Praventionsschulung, Grundausbildung fir Exekutivbeamte,
Spezialausbildung Verfassungsschutz und Terrorismusbekdmpfung, Ausbildungen flr
besondere Lagen, Bericksichtigung solcher Szenarien bei den Einsatztrainings, Nutzung der
Erkenntnisse und Ressourcen internationaler Kooperationspartner wie Interpol, Europol und

auslandische Sicherheitsbehorden, usw.).

Zu Frage 16:
In Osterreich wurde in den letzten Jahren eine Vielzahl an Praventionsprojekten initiiert. Ein

wesentlicher Teil davon hat zum Ziel, vor allem junge Menschen vor extremistischen
Tendenzen zu schitzen.

Im Ubrigen wird auf die Beantwortung der gleichlautenden parlamentarischen Anfrage
3141/J-BR/2016 vom 11. April 2016 (2911/AB-BR/2016) verwiesen.

Zu Frage 17:
Das Bundesministerium fir Inneres/Bundesamt flr Verfassungsschutz und Terrorismus-

bekdmpfung unterstitzt zahlreiche Projekte und |Initiativen zur Verhinderung von
Extremismus und Terrorismus. Der Fokus dieser Projekte und Initiativen richtet sich dabei

vordringlich auf alle Formen des Extremismus.
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Zu den Fragen 18 und 20 bis 22:

Laut Angaben des BVT liegen diesbezlglich keine Informationen vor.

Zu Frage 19:
Es wird auf die Beantwortung der gleichlautenden Frage 8 der parlamentarischen Anfrage
12562/J vom 20. Mérz 2017 (12042/AB XXV. GP) verwiesen.

Herbert Kickl

www.parlament.gv.at



4 von

Datum/Zeit 2018-06-08T11:36:56+02:00

CN=a-sign-corporate-1light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust

Aussteller-Zertifikat Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 1710479

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter:

Prafinformation https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behdrde/Dienststelle erfolgen.
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2018- 06- 08T11: 41: 19+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2018-06-08T11:36:56+0200
	BMI-TRUSTCENTER
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-06-08T11:41:19+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




